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Viele Wege, ein Ziet - Bitdung und
Erziehung im Kindesalter studieren
Studienmöglichkeiten in Bayern I und die Anrechnungsmodalitäten beruflicher Kompetenzen
für Erzieherinnen und Erzieher - lm Jahr 2007 starteten die ersten Bachetorstudiengänge in Bayern,
welche sich ausschtie[3tich mit der Bitdung und Erziehung in der Kindheit auseinandersetzen. Mitt-
lerweile hat sich das Angebot stark ausdifferenziert. Dieser Beitrag stettt die strukture[[en Unter-
schiede der Studiengänge vor und zeigt auf, wetche verschiedenen Anrechnungsmöglichkeiten von
beruftich erworbenen Quatifikationen bestehen.

Kindheitspädagogische
Studiengänge in Bayern

An den Studienorten München, Eich-
stätt und Nürnberg bieten vier verschie-
dene Hochschulen kindheitspädagogi-
sche Studiengänge an. Im Folgenden
werden die Voraussetzungen für die
Aufnahme dieser Studiengänge, Stu-
diendauer, Praxiszeiten und Anrech-
nungsmöglichkeiten für staatlich an-
erkannte Erzieherinnen und Erzieher
vorgestellt.

Im \Tintersemester (im folgenden \7S
abgekürzt) 200712008 wurde an der
Katholische Stiftungsfachhochschu-
le München (KSFH) der Studiengang
»Bildung und Erziehung im Kindesaltern
eingeführt. Das Angebot richtet sich an
staatlich anerkannte Erzieherinnen und
Erzieher, die einen akademischen Ab-
schluss erwerben wollen, welcher sich
speziell auf ihr Arbeitsfeld bezieht. Die
Regelstudienzeit des berußintegrierten
Teilzeitstudiums beträgt acht Semester,

dies entspräche bei einem Vollzeitstu-
dium sieben Semestern. Voraussetzung
für die Aufnahme ist neben der Beruß-
ausbiidung ein bestehendes Arbeitsver-
hältnis von bis zu 30 Stunden in einem
einschlägigen Bereich der Bildung und
Erziehung. Im Rahmen der Ausbildung
erworbene Kompetenzen werden im
Umfang von 60 ECTS auf das Studium
angerechnet. Somit verkürzt sich das

»ECPS« ist die Abkürzung für das »European Credit point System«, das europaweit
eingeführt wurde, um die Leistungen von Studentinnen und studenten länderüber-
greifend vergleichen zu können. Für einen Bachelorstudiengang sind in der Regel

210 ECTS-Punkte zu erreichen. Für einen Leistungspunkt müssen studentinnen und
Studenten etwa 30 Stunden Präsenz- und Selbststudium (worktoad) teisten.

SamueIJahrei[3
Lehrkraft für besondere Auf-
gaben an der Kathotischen Uni-
versität Eichstätt-lngotstadt im
Studiengang »Bildung und Erzie-
hung in Kindheit und Jugend«

/\ näng des neuen Jahrtausends kam
/H\ eine in Wissenscha[r, Cesellschalt
und Politik geftihrte Diskussion über
die Bedeutung der frühen Bildung, Er-
ziehung und Betreuung fur die gesamte
Bildungsbiografie in Gang. Vor allem
die empirische Bildungsforschung liefer-
te zahlreiche Erkenntnisse darübeE wie
wichtig bereits die vorschulische Bildung
von Kindern ftir eine gleichberechtig-
te gesellschaftliche Teilhabe ist (siehe

BMBF 2008 & Deutsches Jugendinsti-
tut 2009). Derartige Ergebnisse trugen
dazu bei, die Institution Kindertagesein-
richtung nicht nur als Betreuungs- und
Erziehungsinstanz at betrachten, son-
dern auch als die erste außerfamiliäre
Biidungseinrichtung.

Diese Enrwicklungen führten dazu,
dass 2004 an den Standorten Berlin,
Emden, Freiburg und Koblenz die ers-
ten vier Studiengänge zur Bildung und
Erziehung im Kindesalter ins Leben
gerufen wurden. Inzwischen gibt es im
gesamten Bundesgebiet annähernd 100
verschiedene Studiumsmöglichkeitenl.
Im Juli 2013 wurde nun in Bayern die
gesetzliche Grundlage geschaffen, die
neue Berufsbezeichnung: rStaatlich an-
erkannre Kindheitspädagogin/staatlich
anerkannter Kindheitspädagoge« zu ver-
leihen. Welche unterschiedlichen \7ege
und Moglichkeiten in Bayern existieren,
um diesen neuen Berufergreifen zu kön-
nen, isr Bestandteil dieses Beitrages.

Studium ftir die Beruflich Qualifizierten
auf sechs Semester (entspricht 3 Jahre).
Die Anrechnung von non-formalen und
informell erworbenen Kompetenzen
außerhalb der Hochschule ist in der Stu-
dien- und Prüfungsordnung nicht vor-
gesehen. Die Lehrveranstaltungen 6n-
den 14-tägig Freitags und Samstags und
zweimal im Semester an Drei-Tägesblö-
cken statt. Seit dem \ü/S 2013114 bietet
die Hochschule im Rahmen eines Mo-
dellprojektes innerhalb des Studiengangs
von der Landeshauptstadt München
geflorderte Studienplätze ftir Bewerbe-
rinnen und Bewerber mit ausländischen
Studienabschlüssen im pädagogischen
Bereich an. Die Absolventinnen und
Absolventen dürfen nach erfolgreichem
Abschluss den Titel ,Bachelor of Arts
(B.A.)* führen.

Zeitgleich stamere der Studiengang der
Hochschule München (HM), welcher
sich ebenfalls nur an pädagogisches Per-

sonal richtet, das bereits eine Ausbildung
zur staatlich anerkannren Erzieherin/
zum staatlich anerkannten Erzieher ab-
geschlossen hat und sich wissenschaftlich
weiterqualifizieren möchte. Die Regel-
studienzeit des Vollzeitstudiums beträgt
sieben Semester, wobei 2,5 Semester (75

ECTS-Punkte) auf den Abschluss einer
bayerischen Fachakademie oder ver-
gleichbaren Einrichtung der Sozialpäda-
gogik angerechnet werden.

STU DIEN M ÖC LICH KEITEN

E
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Hochschule §ludiengang Studienform Maximale
Anrechnunsgs
-möglichkeiten

Katholische Stiftungs-
fachhachschule Mi]nchen

"Bildung und Eeiehung im
Kindesalter"(Seit WS 200712008)

Berufsintegrierter
Te,lzeitstudiengang

60 ECTS

Hochsciule Mi]nchen ,,Bildung und Erziehung im Kindesalter
(0J2 Jahre)" (Seil WS 2007/2008)

Vollzeitstudiengang 75 ECTS

Katholische
universitäl Eichstätt-
Ingolstadt

"Bildung und Eziehung in Kindheil und
Jugend'' (Seit WS 201012ü11)

Vollzeitstudiengang 60 ECTS + 20
ECTS

Evangelische
Hochschule Nümberg

,,Erziehung, Bildung und Gesundheil im
Kindesalter Dual" (Seit WS 2012/13)

Vollzeit§tudiengang
in Kooperation mit
Fachakadernien filr
Sozialoädaoodik

90 ECTS
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Abb. 1: Übersicht über die verschiedenen Studienmögtichkeiten in Bayern.

\Teitere Leistungen in einem Umfang
rzon 1 5 ECTS-Leistungspunkten werden
in einem Brückenkurs an der Hoch-
schule vor Beginn des ersten Semesters

verlangt. Inhalt dieses Brückenkurses ist
eine Ein{iihrung in das wissenschaftliche

Arbeiten, empirische Sozialforschung
und rechtliche Grundlagen. Es ist ein

5-wöchiges Blockpraktikum zwischen

dem sechsten und siebten Semester vor-
gesehen. \Teitere Anrechnungsmöglich-
keiten sind in der Studien- und Prü-
fungsordnung nicht vorgesehen. Nach
vier Semestern Vollzeitstudium erreicht
man somir die erforderlichen 210 ECTS-
Punkte ftir den akademischen Abschluss
,Bachelor of Arts (B.A.)*.

)) So unterschiedlictt die Zugangs-
wege sind, sa unterschiedlich
sind auch die Anrechnungsmög-
lichkeiten für die au[Serhalb des

H ach sch u lwe se ns e rwo r be n e n
Kompetenzen.<<

Seit dem WS 2010/2011 ist es an der
Katholischen Universität Eichstätt-
Ingolstadt (KU) möglich, den Stu-
diengang ,Bildung und Erziehung in
Kindheit und Jugendn an der Fach-
hochschulfakultät für Soziale Arbeit zu

studieren. Das Studium richtet sich an

bereits ausgebildet Fachkräfte aus dem
Arbeitsfeld der Bildung und Erziehung
von Kindern und Schulabgängerinnen
und -abgänger mit fachgebundener und
allgemeiner Hochschulreife, die einen
ersten berufsqualifizierenden Hoch-
schulabschluss in diesem Arbeitsfeld er-

werben wollen. Die Regelstudienzeit des

Vollzeitstudiums beträgt sieben Semes-

ter. Absolventinnen und Absolventen
von Fachakademien oder Fachschulen
mit Abschluss zur staatlich anerkannten
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Erzieherinlzrtm staatlich anerkannten
Erzieher können sich diese Ausbildung
auf die Module der beiden praktischen
Studiensemester 4 und 5 anrechnen las-

sen (60 ECTS).
Abiturienten/Abiturientinnen, die

direkt von der Schule kommen, müs-

sen einen Nachweis einer einschlägigen

praktischen Tätigkeit von mindesrens

6 tWochen vorlegen. Des \Teiteren kön-
nen auch nachgewiesene Kompetenzen,
die außerhalb der Hochschule erworben
wurden, bis zu einem Umfang von 20

ECTS.'z angerechnet werden, wenn sie

gleichwertig sind. Mit erfolgreichem Ab-
schluss wird der akademische Grad ,Ba-

chelor of Arts (B.A.)" verliehen.
Die Evangelische Hochschule

Nürnberg (EVHN) startet zum \7iSe
201212013 in Kooperation mit evange-

lischen Fachakademien im Großraum
Nürnberg den Bachelorstudiengang
»Erziehung, Bildung und Gesundheit
im Kindesalter Duain. Der bisher be-

stehende berußbegleitende Bachelorstu-
diengang ,Erziehung und Bildung im
Kindesaltern läuft aus. Die Regelstudien-

zeit beträgt acht Semester. Im ersten Aus-
bildungsabschnitt von vier Semestern

werden Ausbildungsinhalte von Fach-

akademie und Hochschule kombiniert.
\7ährend dieses Abschnitts finden an

jeweils I tWochentag pro Semester Lehr-
veranstaltungen an der Hochschule statt,

zudem Blockveranstaltungen. Das ftinfte
Semester ist als Praxissemester vorgese-

hen und umfasst die Ausbildungsinhalte

des Berufspraktikums. Die verbleiben-
den Semester werden in Vollzeit an der

Hochschule studiert. Voraussetzungen

sind Fachabitur, fachgebundene oder

allgemeine Hochschulreife und ein Aus-
bildungsplatz an einer der kooperieren-
den Fachakademien für Sozialpädagogik.

Studentinnen und Studenten, die bereits

einen Abschluss zur staatlich anerkann-
ten Erzieherin/zum staatlich anerkann-
ten Erzieher erworben haben, können
einen Antrag auf Anerkennung von
maximal 90 ECTS Punkte stellen. Jeder
Antrag wird individuell geprüft. Mit er-

folgreichem Abschluss wird die staadiche

Anerkennung zum Erzieher I nu Erziehe-
rin und der akademische Grad rBachelor

of Arts (B.A.)* verliehen.
Die Darstellung der verschiedenen

Studiengänge3 macht deutlich, wie hete-

rogen die Möglichkeiten alleine in Bay-

ern sind, einen akademischen Abschluss

im Arbeitsfeld der Bildung und Erzie-
hung von Kindern und Jugendlichen zu

erlangen und wie beruflich oder ander-

weitig erworbene Kompetenzen ange-

rechnet werden können.

» lnzwischen gibt es im gesamten
B u nd esgebi et a n nä hernd 1 0 0

ve rsch i e d e n e Stu d i u m s m ög li ch -

keiten.<<

Was die Studienform betrifft, so wer-
den in Bayern fast alle Studiengänge in
Vollzeitform angeboten. Ein Studien-
gang ist berufsbegleitend Organisiert.
Die meisten Studiengänge richten sich

an Absolventinnen und Absolventen
der Fachakademien ftir Sozialpädago-

gik. Ohne den Zugangsberuf Erzieher/
in kann zurzeit nur an der Katholische
Universität Eichstätt-Ingolstadt und an

der Evangelischen Hochschule Nürnberg
studiert werden. Letzteres Modell sieht

vor, dass die Studentinnen und Studen-
ten in Kooperation mit Fachakademien

für Sozialpädagogik eine sraadiche An-
merkung zum Erzieherlzur Erzieherin
zusätzlich zum Abschluss Kindheitspäd-
agogin/Kindheitspädagoge erwerben. So

unterschiedlich die Ztgangswege sind,

so unrerschiedlich sind auch die Anrech-
nungsmöglichkeiten für die außerhalb

des Hochschulwesens erworbenen Kom-
petenzen.

Seit 2002 ist es Hochschulen gestat-

tet, außerhalb des Hochschulwesens er-

worbene Kenntnisse und Fähigkeiten auf

bis zu 50 % des Studiums anzurechnen
(KMK 2002, 2008). Die meisten Stu-

diengänge rechnen an, mindestens im
Umfang von 60 ECTS Punkten, was

29 o/o der Studienleistung eines Bache-

lorstudiums (210 ECTS) entspricht.
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lassen, we[che die Ku[tusministerkonferenz
den Hochschuten einräumt, wird bisher

noch kaum genutzt. r

D wrlrrRE tNFos
Die »Weiterbildungsinitiative Frühpäda-
gogischer Fachkräfte« bemüht sich von
Anfang an mit a[[en Akteuren im Feld ge-
meinsame Standards zu Anrechnung von
Kompetenzen, die aul3erhatb der Hoch-
schule erworben wurden, zu erarbeiten:
www.weiterbiIdu ngsinitiative.de

Literatur
Die Literatur fnden Sie unter:

http;//Ko. k/ta-o ktuel l.de/d4y /ey

EIilTEffi
Abb. 2: Die Bitdungsforschung [ieferte Erkenntnisse darüber, wie wichtig die vorschuli-
sche Bildung von Kindern für eine gteichberechtigte gesettschafttiche Teithabe ist.

Berufliche Qualifikationen, die im
Rahmen von Forr- und Weiterbildungen
erworben wurden, werden bisher noch
kaum berücksichtigt. Welche Absolven-
tinnen und Absolventen sich zukünftig
Kindheitspädagogin und Kindheitspä-
dagoge nennen dürfen ist noch völlig
offen. Im JuJi 2013 wurde die Gesetzli-
che Grundlage (,,Bayerisches Sozial- und
Kindheitspädagogengeserz«) {iir die Ver-
leihung der neuen Berußbezeichnung
beschlossen. An einer entsprechenden
Ausführungsverordnung, aus der hervor-
geht welche Kriterien die Studiengänge
erfüllen müssen, um die neue Berußbe-

zeichnung vergeben zu dürfen wird noch
gearbeitet.

Fazit
Die Wege Kindheitspädagogin oder Kind-
heitspädagoge zu werden, sind nicht nur
im bundesdeutschen Vergleich sehr unter-
schied[ich. Der Vergleich der Studienmög-
lichkeiten in Bayern zeigt, dass keine den
anderen gteicht. Zu begrüf3en ist die Viet-
fa[t an Studienformen. Handlungsbedarf
besteht bei der Anrechenbarkeit von Kom-
petenzen, die vor dem Studium erworben
wurden. Die Mögtichkeit, nicht nur formale
Abschlüsse in das Studium einf[ief3en zu

FuBnoten
1. Vgl. www. weiterb ildungsinitiatiue. de/studium-

und-rueiterb i ldung. html (Letzter Zugrifi
27.01.2014)

2. Diese Regelwng ist in der Studien- und Prüfungr
ordnung uom 3.Juli 2012 uorgesehen, wuule
aber noch uon keiner Studentin und keinem
Studenten in Anspruch genommen.

3. In der WiFF-Studkngangsdatenbanle (uuw.
aeiterbildungsinitiatiue. de) wird zusötzlich der
Fernstudiengang mit Präsenszeiten, Frü hp ädago -
gik Leitung untl Management uon Kinder-
tageseinrithtungeno der uon der DIPLOMA
Hochschule - Priuate Fachhochschule Nordhessen
angeboten wird aufgef)hrt. Der Studiengang
wird an den drn Standorten München, Regen-

xauf und Nürnb erg/Ahdotf ange boten. Nac h
Beendigung dr Studiums wird die (Jrhunde unc/
das Zeugnis uon der DIPLOMA Hochschule in
Hesen ausgestelb, wrhalb dtr Studiengang in
diesen Artikel nicht näher uorgestelb wird.

Sichern Sie den Kindern
Zukunft durch Bitdung!
Dieser Praxisteitfaden orientiert sich an den
Bildungsptänen der Länder und ermögIicht
lhnen einen grundlegenden Einblick in wissen-

schaftliche Ansätze aus Theorie und praxis. Zu-
dem unterstützt Sie das Werk mit Arbeitshitfen,
Bildern und Videos auf CD und online bei lhrer
täglichen Arbeit. Mit den regelmä[3igen in sich
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dem Laufenden. Treffen Sie die richtige Entschei-

dung und investieren Sie am besten gteich in die
Zukunft der Kleinen!
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